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N i e d e r s c h r i f t  
 

über den öffentlichen Teil der Sitzung des Amtsausschusses (Amt Eiderkanal)  
am Donnerstag, 3. September 2015, 

im Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes in Osterrönfeld, Schulstr. 36 
 

 
 Amtsvorsteher  
 Raimer Kläschen  
   
 1. stellv. Amtsvorsteher  
 Gerd Kähler  
   
 2. stellv. Amtsvorsteher  
 Frank Prieß  
   
 Amtsausschussmitglieder  
 Arnold Schumacher  
 Hans Stephan Lütje  
 Eckard Reese  
 Jürgen Liebsch  
 Hans-Georg Volquardts  
 Uwe Tödt  
 Heinke Desens  
 Detlef Strufe  
 Frank Bergmann 

Holger Rohweder                                   für Bernd Sienknecht 
Dr. Christian Hauck                                für Guido Haecks 
Frank Dekarz                                          für Beate Nielsen 

 

  
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 stellv. Leitender Verwaltungsbeamter  
 Jan Rüther  
   
 Protokollführerin  
 Isabell Ernst  
   
 Mitglieder der Verwaltung  
 Petra Mölck  
   
 stellv. Amtsausschussmitglied  
 Michael Graf  
 
 c) entschuldigt:  
 
 Amtsausschussmitglieder  
 Guido Haecks  
 Bernd Sienknecht 

 
 

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:10 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 17 davon anwesend: 15 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  
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 Eggert Voss  
 Beate Nielsen  
 Sabrina Jacob  
 
 
Der Amtsvorsteher Raimer Kläschen eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden. 
 
Der Amtsvorsteher stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 19.08.2015 form- 
und fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde 
der Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung 
werden keine Einwendungen erhoben. Der Amtsvorsteher stellt weiterhin fest, dass der 
Amtsausschuss aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist. 
 
 
T A G E S O R D N U N G : 
 
 Öffentlicher Teil 

1. Beschlussfassung über die Tagesordnung und über die in nicht 
öffentlicher Sitzung zu behandelnden Tagesordnungspunkte 

2. Einwohnerfragestunde 

3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 30.06.2015 

4. Beratung und Beschlussfassung über die Unterbringung von 
Flüchtlingen 

AA10-8/2015

5. Beratung und Beschlussfassung über den Antrag des 
Tierschutzvereins Rendsburg und Umgebung e. V. auf 
Anpassung der Vergütung für die Aufnahme von Fundtieren 

AA10-9/2015

6. Bericht des Leitenden Verwaltungsbeamten 

7. Mitteilungen des Amtsvorstehers, Anfragen der 
Amtsausschussmitglieder 

8. Verschiedenes 

  

 Nicht öffentlicher Teil 

9. Personalangelegenheiten AA10-10/2015

10. Grundstücksangelegenheiten - Beratung und Beschlussfassung 
über den Abschluss eines Erbbaurechtsvertrages für das 
Grundstück Grüner Kamp 36 

AA10-11/2015

11. Vertragsangelegenheiten - Beratung und Beschlussfassung über 
die Anmietung von Räumlichkeiten für die Unterbringung von 
Flüchtlingen 

 
 
TOP 1.: Beschlussfassung über die Tagesordnung und über die in nicht 

öffentlicher Sitzung zu behandelnden Tagesordnungspunkte   
 
Beschluss:  
 
Der Amtsausschuss beschließt, die Tagesordnung um den neuen Tagesordnungspunkt 11 
„Vertragsangelegenheiten - Beratung und Beschlussfassung über die Anmietung von 
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Räumlichkeiten für die Unterbringung von Flüchtlingen“ zu ergänzen und die Sitzung mit der 
vorstehenden geänderten Tagesordnung durchzuführen sowie die Tagesordnungspunkte 9 
bis 11 in nichtöffentlicher Sitzung zu behandeln, da gem. § 35 Abs.1 GO berechtigte 
Interessen Einzelner es erfordern. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
15 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 2.: Einwohnerfragestunde   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 
 
TOP 3.: Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 30.06.2015   
 
Beschluss:  
 
Es werden keine Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 30.06.2015 
erhoben. Sie gilt somit als genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
15 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 4.: Beratung und Beschlussfassung über die Unterbringung von 

Flüchtlingen   
 
Der Amtsvorsteher begrüßt Herrn Jubelt von der Fa. BCS GmbH aus Rendsburg. 
 
Herr Jubelt stellt das Planungskonzept für die Bebauung des Grundstückes Grüner Kamp 36 
in Osterrönfeld anhand einer PowerPoint-Präsentation vor. Der Entwurf sieht vor, einen 
Wohnhof mit drei Wohngebäuden, die über Laubengänge miteinander verbunden sind, zu 
errichten. In den Wohngebäuden befinden sich Wohneinheiten, die für zwei Personen 
ausgerichtet sind. Sie umfassen einen kombinierten Wohn- und Schlafbereich, eine 
Küchenzeile und ein Bad. Alle Wohneinheiten sind gleich groß und könnten zu einem 
späteren Zeitpunkt durch die Zusammenlegung von zwei Einheiten vergrößert werden. 
In den Gebäuden können bis zu 80 Personen untergebracht werden. 
Mit dem Bau soll schnellstmöglich begonnen werden, sodass mit der Bezugsfertigkeit im 
Sommer 2016 zu rechnen ist. 
 
Um die Bürgerinnen und Bürger über das Bauvorhaben zu informieren, ist eine 
Anliegerversammlung/Einwohnerversammlung in der Gemeinde Osterrönfeld geplant. 
 
Nachdem Fragen aus dem Gremium beantwortet wurden, fasst der Amtsausschuss 
folgenden 
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Beschluss:  
 
Der Amtsausschuss ermächtigt den Amtsvorsteher, das durch das Preisgericht ausgewählte 
Planungsbüro mit der Planung des ausgesuchten Vorentwurfes für die Errichtung eines 
Wohngebäudes für die Unterbringung von Flüchtlingen auf dem Grundstück Grüner Kamp 36 
in Osterrönfeld bis zum Bauantrag zu beauftragen und nach Planung des Entwurfes über die 
Vergabemethode der Bauleistungen der Phase 1 und 2 zu entscheiden und diese nach 
Auswahl des wirtschaftlichsten Bieters zu beauftragen. 
Die zusätzlich erforderlichen Mittel sind überplanmäßig bereit zu stellen. 
 
Weiter beschließt der Amtsausschuss, die Gemeinde Osterrönfeld beim 
Realisierungsprozess dieses Vorhabens zu unterstützen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
15 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 5.: Beratung und Beschlussfassung über den Antrag des 

Tierschutzvereins Rendsburg und Umgebung e. V. auf Anpassung der 
Vergütung für die Aufnahme von Fundtieren  

 
Der Tierschutzverein Rendsburg und Umgebung e.V. hat für die zu erbringenden Leistungen 
in Bezug auf die Aufnahme von Fundtieren, die grundsätzlich eine ordnungsrechtliche 
Aufgabe darstellt, eine Anpassung der jährlichen Vergütung auf freiwilliger Basis ab dem 
Jahr 2016 auf 1,00 €/Einwohner beantragt, da die bisherige Vergütung (0,50 €/Einwohner) 
nicht mehr kostendeckend ist. 
 
Nach einer kurzen Aussprache ergeht folgender 
 
Beschluss:  
 
Der Amtsausschuss beschließt, dem Tierschutzverein Rendsburg und Umgebung e.V. ab 
dem 01.01.2016 eine Pauschalvergütung von 1,00 EUR/Einwohner für die Unterbringung 
von Fundtieren zu gewähren. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
15 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 6.: Bericht des Leitenden Verwaltungsbeamten   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 
 
TOP 7.: Mitteilungen des Amtsvorstehers, Anfragen der 

Amtsausschussmitglieder   
 
Herr Kläschen bedankt sich bei Frau Desens für die Durchführung der Kinderfreizeit in 
Ehlersdorf und gratuliert zur Kindertagesstätteneinweihung in Schülldorf. 
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Herr Kläschen gibt bekannt, dass am 08.09.2015 in der Gemeinde Osterrönfeld in Kühls 
Gasthof eine Informationsveranstaltung zum Thema Breitbandausbau des 
Breitbandzweckverbandes im mittleren Schleswig-Holstein und der GVG Glasfaser GmbH  
stattfindet. 
 
 
TOP 8.: Verschiedenes   
 
Frau Desens berichtet über die im August stattgefundene Kinderfreizeit und bedankt sich bei 
allen Betreuern und Besuchern. 
 
Weiter teilt Frau Desens mit, dass auch in Schülldorf eine Informationsveranstaltung zum 
Thema Breitbandausbau des Breitbandzweckverbandes im mittleren Schleswig-Holstein und 
der GVG Glasfaser GmbH  am 14.09.2015 im Rahmen einer Einwohnerversammlung 
stattfinden wird. 
 
 
Herr Strufe fragt, ob „Flüchtlingskinder“ Anspruch auf einen Kita-Platz haben. In diesem 
Zusammenhang fragt Frau Desens, wie die Platzvergabe realisiert wird. Seitens der 
Verwaltung gibt Frau Mölck entsprechende  Erläuterungen. 
 
Weitere Wortmeldungen ergehen nicht. 
 
 
 
Der Amtsvorsteher Raimer Kläschen bedankt sich für die Mitarbeit und schließt den 
öffentlichen Teil der Sitzung um 19:45 Uhr. 
 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung: 
 
Im Anschluss an den nichtöffentlichen Teil der Sitzung stellt der Amtsvorsteher die 
Öffentlichkeit wieder her und gibt die gefassten Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 
bekannt. Unter Tagesordnungspunkt 9 „Personalangelegenheiten“ wurde beschlossen, den 
geeignetsten Bewerber des Auswahlverfahrens mit Wirkung vom 01.01.2016 zum Leitenden 
Verwaltungsbeamten des Amtes Eiderkanal nach den beamtenrechtlichen Bestimmungen zu 
bestellen. Unter Tagesordnungspunkt 10 „Grundstücksangelegenheiten - Beratung und 
Beschlussfassung über den Abschluss eines Erbbaurechtsvertrages für das Grundstück 
Grüner Kamp 36“ wurde beschlossen, einen Erbbaurechtsvertrag für das Grundstück Grüner 
Kamp 36 in Osterrönfeld mit der Gemeinde Osterrönfeld abzuschließen. Unter Top 11 
„Vertragsangelegenheiten - Beratung und Beschlussfassung über die Anmietung von 
Räumlichkeiten für die Unterbringung von Flüchtlingen“ hat der Amtsausschuss beschlossen, 
einen Mietvertrag für eine Liegenschaft in Schacht-Audorf für die Unterbringung von 
Flüchtlingen abzuschließen und in diesem Zusammenhang auch einen Koordinator, u.a.  für 
die Flüchtlingsbetreuung in der Liegenschaft, einzustellen. 
 
Der Amtsvorsteher schließt  die Sitzung um 20:10 Uhr. 
 
 
           gez. Kläschen 
 

  
gez. Ernst 

Raimer Kläschen  Isabell Ernst 
(Der Amtsvorsteher) Osterrönfeld, 23.09.2015 (Protokollführung) 

 


